
DER BUNDESMINISTER 
FüR 

AUSW ÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

Zl. 729/1-VI.4/87 

11- .3004 der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 
• 

des Nutlo~alrates XVll, O".ctitscbunallpenode 

Wien, am 26. Jfumer 1988 

Parlamentarische Anfrage der Abgeordneten 
ZlHTl Nationalrat PFDffiT und Genossen be­
treffend Anschaffungskosten von Dienst­
wagen in der Periode 1.1. bis 30.11.1987 
der Zentralleitung und nachgeordneter 
Dienststellen 

. 4~Z:j lAB 

--1988-02- 0 1· 

An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1017 Wien 

,'" . 

-zu1S0,? IJ .. ' 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Probst und Genossen haben am 1; 

Dezember 1987 unter Zl. 1309/ J-NR/1987 an mich eine schriftliche Anfrage. 
' .. 

betreffend den Kauf von Dienstwagen gerichtet, welche den folgenden Wortlau~ 

hat: 

1. Wie hoch waren die tatsächlichen Anscrlliffungskosten (Listenpreis minus 

eventueller Behördenrabatte plus Extraausstattung) jedes einzelnen für 

das obenangeftihrte Ressort (Zerltralleitung und nachgeoronete Dienst­

stellen) seit 1. 1.1987 angeschaffte Dienstkraftfahrzeuge' ? . 
. . 

2. Wie begründen Sie den Ankauf der seit 1.1.1987 angeschafften. Dienst":' 

kraftwagen (Begründung für j eden einzelnen Kauf) ? 

3. Wie begründen Sie im Detail die jeweilige Atwe:lchung nach oben van Listen­

preis ? 

4. Wie hoch sind im einzelnen die tatsächlichen Kösten (WertminderUng zuzüglich 

Betriebskosten und etwaiger Ghauffeurlmstel1 ) für diese DienstlIT'aftwagen 

je Kilcmeter ? 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt~u beantworten: 
Die im folgenden gemachten Angaben beziehen sich auf die Kategorie "Personen-

kraftwagen" (Kategorien 111-1 des Systemisierungsplanesder Kraft-, luft­

und Wasserfahrzeuge des fundes für das Jahr 1987 (Anlage zUm fundesvoran­

schlag für das Jahr 1987). 

./2. 

. .. ;',' 
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ad. 1.: 

. - 2 -

I. B.rn.desministerium für 

auswärtige Angelegenheiten 

. . . . . . .' 

Seit dem 1. Jänner 1987 wurde für "daS B.mdesmmisterium für "auswfuo-

tige Angelegenheiten ein Dienstwagen der" Kategorie' 111 "(Diens~~artwagen, " 

des Herrn Vizekanzlers) ß\1W 730 i mit Gesamtanschaffungskosten von 

es 575.817,00 angekauft. 

11. Vertretungsbehörden " 

Für die nachfolgend angeführten Vertretungsbehörden im Ausland wurden 

seit dem 1. Jänner 1987 DienstlIT'aftwagen der Kategorie 11 sowie Dienstnutz­

fahrzeuge angelmuft: 

ÖB Arrman 

ÖB Caracas 

ÖB Dakar 

ÖB Damaskus 

ÖB Harare 

ÖB Manila 

ÖB Paris 

ÖB Rabat 

ÖB Sofia 

KI Warschau 

ad. 2.: 

Mercedes Benz 230 E ÖS 261.671,36 

Ford Conquistador ES ÖS 160.600,00 

Mercedes Benz 230 E ÖS 271. 656,07 

Mercedes Benz 200 ÖS 235.736,99 

Mercedes Benz 200 (Rechtslenke;)ÖS 265.614,49 

Mercedes Bertz 230 E ÖS 273.071,91 

Citroen Prestige CX 25 

Mercedes Benz 230 E 

Mercedes Benz 230 E 

Volvo 240 GL Kombi 

(Dienstnutzfahrzeug) 

I. B.rn.desministerium für 

auswärtige Angelegenheiten 

ÖS249.537,04 

ÖS 260.057,60 

ÖS 223.153,29 . 

". CE 155.595,00" 

Das alte Dienstfahrzeug Citroen CX Prestige hatte eine hohe Reparatur- . 

anfälligkeit zu verzeichnen; in der Zeit vom 3. 1. 85 bis 10 . 6.1987 (Tag der 

Abneldung) mußten ÖS 119.617,25 für diverse Reparaturen aufgewendet werden. 

In diesem Betrag sind die Kosten für Reifen (ÖS 23.216,40) nicht enthalten. 

2llletzt wäre für die notwendig gewordene Erneuerung der Nockenwelle lt. Kosten~ 

voranschlag ein weiterer Betrag. von es 25.562, - erforderlich gewesen." Da 
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: . '. ',. : 
. .' " 

sich beim Einsatz des Fahrzeuges neben der Unwirtschaftlichkeit auch sonstige. 

Unzulänglichl~:eiten zeigten, wurde· die Veräußerung . dieses Dienstwagens im 

Versteigerungswege veraniaßt .. 

Der Personenkraftwagen der Kategorie 111 .,.. ß\1W 730 i wird als DiEmst":: 

kraftwagen für die .Zwecke des He~rn Vizekanzlers eirigesetzt. . ... ' .. 

11. Vertretungsbehörden 
. - . . 

Bei den fUr die österre1chischen Vertretungs behörden im Ausland ange-:-

schafften Kraftwagen handelt es sich jeweils um den Ersatz fUr· Dienf3t~aft,,:·· ..... 

wagen, die nach einer Verwendungsdauer von mindestens vier Jahren· wegen 

Reparaturanfälligl<eit, hoher Kilaneterleistung (meist. über 100.000 l@) und 

sonstiger- t'llirtschaf'tlicher Not~vencligl(eit ausgetauscht werden müssen. Scweit 

dies möglich ist, t'llerdell dJe alten Fahrzeuge dem EundesrninisteriLUTI für Inner-es 

:im Wege des Sachgüteraustausches überlassen. 

Die Dienstlu'afü'Ilagen der' österr'e:Lchischen Vertretungsbehöl:,den tvet'den .. 

für Dienstfahrten des Missionschef savie für im dienstlichen Interesse ge­

legene Fahrten, wie et-wa zur Abholung und Zustellung der Dienstpost etc., 

herangezogen. Dienstnutzfahrzeuge werden bei einigen Vertretungsbhörden 

hauptsächlich für den örtlichen Gütertransport ·benötigt. 

ad. 3.: 
. . .. 

Scweit die Anschaffungskosten van Listenpreis ~ach oben atweichen, 

resultiert dies aus verschied~neri Sonderausstattungen. Im Falledes Di~nst­
wagens des Herr Vizekanzlers urnfaßt die Sonderausstattung : Standartenhalter .. 

servolenkung, Autanatik, Klimaanlage,Antiblockiersystem, .... Wärmedfumencles 

Glas, Schiebedach, ZUsatzheizung , Scheinwerferwaschanlage , Außenspiegel rechts, 

luappbare Armlehne, stärl(ere Stranversorgung, Leseleuchten , un im wagen 

Arbeitsmöglichl<eit zu haben, Sonnenschutzrollo h:lTIten; KopfstUtzenim Fond, 

Leucht~\Teitenregelung . Er'gänzend ist in diesem Zusarrirnenhang auch zu erwähnen, 

daß ein Dienst~\Tagen für zumJndest einen Chauffeur einen Arbeitsplatz darstellt: 

Im Falle der' österreichJschen Vertretungsbehörden im Ausland ist die Abu\Teichung . 

van Listenpr-eis nach oben durch die entsprechendEm Transportkosten : und· die .. · 

erforderliche Sonderausstattung (z .B.wärmedärrunendes Glas, Klimaanlage etc.) ." . 

begründet. 
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Im einzelnen betragen die Kosten der Sonderausstattung: 
." ...... 

I. Rmdesministerium für 

auswfu'tige Angelegemheiten 

Dienstkraftwagen des Herrn Vizekanzlers CE 82.269,00 

ÖB Amman 

ÖB Caracas 

ÖB Da!{ar 

, ÖB Damaslrus 

ÖB Harare 

ÖBManila 

ÖB Paris 

ÖB Rabat 

ÖB Sofia 

KI t'l1arschau 

ad. 4.: 

11. Vertretuhgsbehörden 

CE 38.079,36 

es -.,.-- (Inlüusivpreis) 

es 31.838,40 

es 32.820,48 

CE 30.792,96 

CE 38 ~ 617 ,92 

CB---- (Inldusivpreis)' 

ä3 33.26LI,00 

ä3 10.517 ,76 

CE ---~ (Imine Sonderausstattllilg). ' 

" 

Der Aufwand, den die einzelnen Dienstkraftw~en pro gefahrenen Kilo.~ 

meter verursachen, ist in einer aussagekräftigen Weise nicht feststellbar, 

weil er sich aus einer ganzen Reihe von nicht vorhersehbaren Faktoren ergibt: 

Einmal wird der Dienstkraftwagen mehr im Stadtverkehr! einarideres Mal mehr 

im Uberlandverkehr verwendet. Die eingesetzten Kraftwagenle~ker' sind ~,~," 
soldungsrechtlich verschieden eingestuft. Es ist nicht vorhersehbar, ob bzw. 

welche Reparaturen anfallen und ob der Dienstkraft-wag~n letzten Ehdes wieder­

verlmuft oder im Wege des Sachgüteraustausches" abgegeben wird. Auch das 

Kilometergeld ". das die Reisegebührenvorschrift 1955 für den" Fall der Be­

nützung ejnes beamteneigenen Kraftfahrzeuges für dienstliche Zweclce vorsieht 

und das derzeit es 3,70 je Fahrldlaneter beträgt, Imnn nicht als Eereclmwlgs­

grundlage herangezogen ~'\Jerden, t~eil es nur einen, PaUschalbetrag angibt, 
, , 

der van Ö3terreichischen Statistischeri Zentralamt aus einer Vielzahl von 

Preisen - ~vie denen für Personenl{raftwagen, Treibstoff, Reifen, Service, 

Steuern, Versicherung, ~ 

für 

Beilage (fünffach) 
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